
&,3',:t'*#u:H

TI I I
II LL

Y

:
EE

=
:.ittaitm*ri'vali*i iii'iit anr
r derlih{rjt&5 irli'.',
:,{{.i51$;;,roihü*t :,i l

: Iattllli8ö{itha,ll*.: r :-..,

-!!tnil ltl;-0,.;.-.r,r.:t.::,,.::.,..,::'
;:Wiltbid]hfuiti'ri*iiiltdfi'jirüi

,,.oiadr,f üidairifii;atj(,,:. : r :..
. rit*{qii.i;d.etd-iiltt::. r: :]' t.:r,::.,:

Erhaltung des Standortes Bruns-
büttel beigetragen. Und technolo-
gisch ist unsere POX-Vergasungs-
anlage (Partial Oxidations-Verga-
sungsanlage) weltweit die einzige,
die bivalent läuft." Seit Mai 2013
fahren die vier Vergasungsstränge
nicht mehr mit einem Sauerstoff-
Dampfgemisch, sondern energie-
effizient und dampfsparend mit
reinem Sauerstoff. Positiver
Begleiteffekt: auch der COr-Aus-

stoß der Ammoniakanlage wurde
erheblich reduziert.

Erfolgsgarant dieser einzigarti-
gen Pilotanlage ist das hauseigene
Engineering: Yara hat die techni-
sche Entwicklung der Umstellung
von der ersten ldee bis zur Inbe-

* Der Autor arbeitet als freier Journalist.

l(ontakt Hartmann Valves:
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MIT SICHERHEIT
- Yara Deutschland hat

in derAmmoniak- und Hamstoff-ProduKion am

Standort Brunsbüttel eine umfassende Prozess-

optimierung realisiert. Ein entscheidender

Baustein der Umrüstung sind spezielle Absperr-

kugelhähne, die gezlelt auf die anspruchsvolle

Kombination aus reinem Sauerstofl Dampf und

den Hochtemperaturbereich ausgelegt sind.
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ara International, ein global
tätiges Unternehmen mit
Sitz in Osio/Norwegen und

spezialisiert auf Stickstoff-Chemie,
entwickelt Konzepte für eine nach-
haltige Landwirtschaft, Industrie
und den Umweltschutz. Im Werk
Brunsbüttel am Nord-Ostsee-Kanal
produziert Yara Brunsbüttel Dün-
gemittel und technische Produkte
für Kunden aus der Agrarindustrie
und der Umwelttechnologie. 2012
fiel der Startschuss für eine umfas-
sende technologische Umrüstung.
Zielsetzungen des neuen Konzep-
tes waren insbesondere eine deut-
Iich verbesserte Wirtschaftlichkeit
der Anlage sowie insgesamt eine
zukunftsf ähige Prozesstechnik.

Der Hintergrund: Ammoniakher-
steller sind in der Regel vom Gas-
preis abhängig. Aufgrund der
Preisdifferenz und -dynamik der
Rohstoffe suchte Yara Brunsbüttel
nach einer ausgeklügelten und fle-
xibleren Sonderlösung. Werner
Döring, Leiter Projekte und Verfüg-
barkeit, beschreibt die neue Situa-
tion: ,,Jeder der vier Reaktoren
lässt sich individuell wahlweise
mit Erdgas oder Öl befieiben. So

sind wir unabhängiger von
schwankenden Rohstoffpreisen.
Die Umrüstung hat nicht nur die
Wirtschaftlichkeit des Werks nach-
haltig optimiert, sie hat auch zur

Absolut gasdicht die rein metallisch dichtenden Kugelhähne aus lnconel 625 (Voll-

material), eingebaut in der P0X-Vergsungsanlage
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triebnahme in ca. 18 Monaten
selbst gestemmt, unterstützt durch
Komponenten verschiedener Fir-
men. ,,Das akribische Definieren
aller sicherheitstechnischen Anfor-
derungen und das Abstimmen mit
den Behörden bis zur Abnahme
mit dem TÜV Hamburg war für uns
eine grroße Herausforderung", so
Werner Döring. Die gesamte Um-
rüstung erfolgte dabei ohne Unter-
brechung des laufenden Betriebes.

Bereits in der Spezifikationspha-
se war Yara schnell klar: Diese
Umrüstung ist nur zu bewältigen,
wenn auch eine passende Absperr-
armatur gefunden wird, die diese
extremen Anforderungen bezüg-
Iich Temperatur, reinem Sauerstoff
und Dampf erfüllt. Hartmann Val-
ves, Systemlieferant von Kugelhäh-
nen und Bohrlochköpfen u.a. für
die Chemieindustrie sowie die
Petrochemie, hat einen maßgebli
chen Anteil an der erfolgreichen
Nachrüstung. Das Unternehmen
mit Hauptsitz in Celle bei Hanno-
ver stattete Yara Brunsbüttel mit
fünf rein metallisch dichtenden
5-Zoll-Kugelhahn-Absperrarmatu-
ren (DN 125 PN 160) sowie mit me-
tallisch dichtenden Gasarmaturen
für Anlage und Peripherie aus.
Diese Armaturen funktionieren
Iaut Yara einwandfrei, aber insbe-
sondere von den 5-Zoll-Kugelhäh-
nen zeigt man sich begeistert: ,,Bei
der Umrüstung haben wir uns be-
wusst für die hochwertige Lösung
entschieden und sind damit sehr
zufrieden", so Döring.

Hartmann Valves hat alle defi-
nierten Spezifikationen eingehal-

ten, die Ausführung entspricht
exakt dem technischen Regelwerk.
Die rein metallisch dichtenden Ku-
gelhähne sind absolut gasdicht
(DIN 3230) und schließen als Si-
cherheits -Absperrarmaturen auch
in Notfallsituationen hundertpro-
zentig. Die ElGA-konformen, Ex-
Zone -2-zug elas s enen Armaturen
sind als Single eingebaut und mit
zwei Barrieren (Sitzringen) ausge-
stattet.

lnnovative Konstruktion

Beide Dichtungen (siehe techni-
sche Zeichnung auf der nächsten
Seite - AB) Iassen sich mithilfe des
am Gehäuse angeordneten Twin-
Ball-Valves (TBV) (1) im eingebau-
ten Zustand überprüfen. Der Ge-
häuseinnenraum (2) wird dazu
über das TBV entlüftet (Doub-
le-Block and Bleed-Funktion). Das
komplexe TBV besteht aus zwei
unabhängigen Absperrungen in
einem Gehäuse, wovon eine ma-
nuell (C) und die andere durch ei-
nen Antrieb (D) betätigt wird. Zu
Testzwecken kann auch zwischen
den beiden Absperrungen der
Druck entlastet werden (3). Die
Entlastung erfolgü über einen zen-
tral angeordneten Bleeder-Plug (4).

Auf's richtige Material gesetzt

Mithilfe der innovativen Konst-
ruktion lassen sich alle Barrieren
(ABCD) unabhängig voneinander
überprüfen. Aufgrund des einge-
schränkten Platzangebots ist die
Hauptarmatur außergewöhnlich
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kompakt konstruiert und einseitig
mit einem integrieften Flansch
(studded Flansch) ausgeführt.

Sehr grut kommt auch die einge-
setzte Materialpaarung bei Yara
an: Die Kugelhähne sind aus Inco-
nel 625 (Vollmaterial), einer hoch-
wertigen Nickel-Basis-Legierung
gefertiglt - sie ist durch ihre Fes-

tigkeit und Korrosionsbeständig-
keit bei Hochtemperaturanwen-
dungen gut geeignet. Eine weitere
Besonderheit ist der Elektroan-
trieb, der nicht nur mit einem elek-
trischen Endlagensignal, sondern
auch mit einer externen Endla-
gen-Überwachung ausgerüstet ist.
Die absolute Stellung der Armatur
wird somit zusätzlich und unab-

hängig von der Antriebselelrtronik
angezeigil - eine Erhöhung des
Sicherheitsstandards.

Ausgelegrt sind die 5-Zoll-Kugel-
hähne für extreme Temperaturen
(maximal +400'C), der Nenndruck
liegrt bei 160, der Betriebsdruck bei
64 bar. Für das Anfahren und Aus-
schalten der Anlage ist eine
Schließzeit von ca. 20 Sekunden
gefordert. Zudem wurden die Ku-
gelhähae im Nachgang rechne-
risch von der Bundesanstalt für
Materialforschung (BAM) erfolg-
reich auf Ausbrennsicherheit ge-
prüfr, (s. BG-RCI, Merkblatt M 034-
2, vorauss. 10/2015). Die Kombina-
tion aller Details - angefangen
beim Material und den rein metal-

Iischen Dichtungen, über die
Druck- und Temperaturbeständig-
keit bis zum Betrieb mit reinem
Sauerstoff - bilden ein Anforde-
rungsprofil, das eine Standardar-
matur nicht erfüllen kann. Hart-
mann Valves hat letztlich die Her-
ausforderung gemeistert, alle
Spezifikationen (Inconel, metal-
lisch dichtend, reiner Sauerstoff,
Druck, Temperatur) aufzunehmen
und daraus für diesen Sonderpro-
zess einen erfolgreichen Prototyp
zu entwickeln. Yara Brunsbüttel
erhielt bei diesem Projekt nur eine
Handvoll Angebote, eines davon
bekam den Zuschlag. Jetzt sorgen
die Armaturen für hohe Wirtschaft-
lichkeit, stetige Verfügbarkeit und
maximale Betriebssicherheit der
Gesamtanlage. Ein Türöffner für
weitere Projelrte mit extremen An-
forderungen, freut man sich bei
Hartmann.

Jürgen Rommel, zuständig für
die MSR-Technik bei Yara Bruns-
büttel, betont vor allem den Sicher-
heitsaspekt: ,,Bei diesem Projekt
konnten wir kein Risiko eingehen.
Bei einem falschen Hersteller hät-
ten wir die gesamte Umrüstung
technisch und zeitlich gefährdet. "

Die wichtige Referenz soll auch die
Weichen für vergleichbare Sonder-
lösungen anderer Prozesstech-
nik-Anwendungen stellen, etwa im
Hochofenbereich der Stahlindus-
trie oder im Reinsauerstoffbereich.
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Qualität zahlt sich aus.
Zuverlässig und unauffällig sorgen
unsere lndustriearmaturen beständig
für reibungslose Abläufe.
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